
 

 

 
 
 
 

 

FACTSHEET 1. November 2012 

TECHNOLOGIEPARK BASEL  

 
Konzept & Zielsetzung 
Zielgruppe des Technologieparks Basel sind Jungunternehmen aus der Life-Sciences-
Industrie, der chemischen Industrie, der Umwelt und Energietechnologie, der Nanotechnolo-
gie sowie der Informations- und Kommunikationstechnologie. Die Jungunternehmen werden 
primär auf Basis ihres Potenzials, mittelfristig Arbeitsplätze in der Region zu schaffen und 
Wertschöpfung zu generieren ausgewählt. Die Unternehmen können Ausgründungen aus 
Hochschulen und Industrie, Zuzüge aus der Schweiz oder Ansiedelungen aus dem Ausland 
sein.  
 
Der kommerzielle Start dieser Jungunternehmen aus Hochtechnologiebranchen wird durch 
das Angebot von Büro-, Labor- und Lagerflächen sowie Infrastrukturen zur gemeinschaftli-
chen Nutzung vereinfacht. Zudem stellt der Technologiepark Basel grundlegende Dienstleis-
tungen wie Postservice oder Internetzugang zur Verfügung. 
 
Erfolgreiche Jungunternehmen bleiben in der Regel nur wenige Jahre im Technologiepark 
Basel. Nach Etablierung des Unternehmens und dessen Produkte im Markt finden die Un-
ternehmen einen neuen Standort im regionalen Immobilienmarkt. 
 
Der Technologiepark Basel ist nicht gewinnorientiert, sondern ist ein Instrument der basel-
städtischen Wirtschaftsförderung. Im Verbund mit weiteren Instrumenten leistet er einen Bei-
trag zur Erhöhung der Zahl der in der Region Basel neu gegründeten Hochtechnologie-
Unternehmen.  

 
 
FACTS & FIGURES 

Juristische Einheit 
Technologiepark Basel AG, gegründet am 31. März 2011 

  
Eigentümer & Aktionäre 
Kanton Basel-Stadt 
 
Verwaltung 
Die Technologiepark Basel AG hat derzeit keine eigenen Mitarbeitenden. Die Mietadminist-
ration und Buchhaltung werden durch das Amt für Wirtschaft und Arbeit erbracht. 
 
Verwaltungsrat 
Hansjürg Dolder (Präsident), Samuel Hess (Vizepräsident), Nina Ryser (Mitglied)  
 
Geschäftsleitung 
Der Verwaltungsrat delegiert die Geschäftsleitung des Technologieparks Basel an Nina Ry-
ser (Leiterin Standortförderung Branchen und Unternehmen im Amt für Wirtschaft und Ar-
beit). 
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Vermarktung 
Bei der Vermarktung ihres Angebots arbeitet die Technologiepark Basel AG eng mit anderen 
Wirtschaftsförderungsorganisationen zusammen – allen voran mit BaselArea, der Standort-
promotion der beiden Basel und dem BASEL INKUBATOR. BaselArea hat unter anderem 
das Ziel, Unternehmen aus dem Ausland in der Region Basel anzusiedeln. Der BASEL 
INKUBATOR hat das Ziel, Unternehmensausgründungen aus der Universität Basel und der 
Fachhochschule Nordwestschweiz zu fördern. 
 
Eröffnung des Technologieparks Basel 
Sommer 2011 
 
Vermietungsstand per 1. November 2012 
85% vermietet 
 
Flächen 
ca. 1400 m2: ca. 950m2 vermietbare Fläche, ca. 450m2 gemeinschaftlich genutzte Flächen 
 
Mietflächen 

 Büroflächen ab 12m
2
 

 Laborflächen ab 43m
2
 

 
Mieter 
BioVersys AG, www.bioversys.com 
4-Antibody AG, www.4-antibody.com 
Visionarity GmbH, www.visionarity.com 
NBE-Therapeutics GmbH, www.NBE-Therapeutics.com 

Numfum GmbH, www.numfum.com 
Datec Electronic AG, www.datec.ch 
Axson Services GmbH, www.axson.com 
abel-systems, www.abel-systems.ch 

 
Mietpreise 
Die Mietpreise im Technologiepark Basel liegen auf Marktniveau. Der Technologiepark Ba-
sel bietet Jungunternehmen aber zum Beispiel durch kurze Kündigungsfristen, der Verfüg-
barkeit von kleinen Mietflächen und der unentgeltlichen Vorhaltung von Expansionsflächen 
vorteilhafte Mietkonditionen.  

 

Pläne für Erweiterung (voraussichtlich bezugsbereit ab 2014) 

Aufgrund der guten Auslastung nach nur einem Jahr ist eine substanzielle Erweiterung des 
Technologieparks Basel geplant. Der rechtsgültige Entscheid der Behörden wird für Januar 
2013 erwartet. 

 

Wirtschaftspartner 
Schweizerische Eidgenossenschaft, Kanton Basel-Stadt, Swisscom, Ernst & Young AG 
 


